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1. Konsum ist Ausdruck freier Selbstbestimmung des Individuums 
und durch die Allgemeine Handlungsfreiheit grundrechtlich geschützt. 

2. Die Freiheit des einen muss die Freiheit des anderen respektieren 
(Gemeinschaftsgebundenheit der individuellen Rechte). 
Dies ist auch der Ausgangspunkt für Verbraucherschutzregeln.

3. Der Schutz der natürlichen Commons fordert Grenzen für individuelle 
(Konsum-)Freiheiten zugunsten der Allgemeinheit. 

4. Verantwortliche Konsumentscheidungen werden durch mangelnde Transparenz behindert. 

5. „Konsumiere so, dass alle heutigen Menschen, aber auch künftige Generationen, in 
gleicher Weise konsumieren können.“ 
Zugleich: praktische Konkordanz 

„Konsum und Nachhaltige Entwicklung: Verbraucherpolitik neu denken“
Verbraucherforschungsforum am 15.03.2018        
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